
In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  und dem WWFF

M i t  S p e i s i n g - Te i l !
A u f l a g e :  2 1 . 5 0 0

Postentgelt bar bezahlt

Parkplatz gegenüber Billa
Derzeit liegt das Projekt bei der internen REWE-
Immobilienabteilung. Hoffen wir auf gute Verhandlungen mit den 
Wiener Linien...

Unseren Fragebogen hat diesmal
KFZ-Meister Norbert Kornberger ausgefüllt. Lesen Sie die
Antworten des Mannes, der jede Automarke reparieren
kann und die Autos auch abholt und zustellt auf Seite 9. 

Sind wir Selbstbedienungs-
laden für Ostbanden? 

Geschäftsleute-, Weinbau- und Gartenbauverein: Initiative bei Liesinger Polizei

S. 1,2,3,5

Neu in Mauer (von oben im Uhrzeigersinn): pro aurum, links Geschäftsführer Christian Lechner, rechts sein Chefhändler
Christoph Willems (siehe Seite 11).  Frau Berki-Kleinhofer folgt dem Ehepaar Jagsch in der Papierhandlung (siehe Seite 14),
das Eheppar Wetter übernahm die Maurer Buchhandlung (siehe Seite 9). und Frau Thea Weninger eröffnete ein Nagelstudio
(siehe Seite 9). 

Nach Einbruch Raub!
Sind wir es schon gewöhnt in
immer knapperen Abständen über
neue Einbrüche in der näheren
Wohnumgebung zu hören, so
kommt nun eine weitere Qualität
hinzu: Samstag, kurz nach 17 Uhr
in eiunem Maurer  Lebensmittel-
markt. Ein Mann im Auto, einer
bei der Tür, einer kauft sich eine
Wurstsemmel. Der Wurstsemmel-
käufer geht zur Kassa, stößt die
Kassierin blitzschnell vom Sessel,
als diese die Kassalade öffnet und
reißt die ganze Lade an sich, läuft
auf die Straße, springt mit seinem
Helfer in das Auto mit laufendem
Motor. Bereits eine Minute später
ist die Polizei da, aber von den
Verbrechern gibt es keine Spur.
Eine Stunde später sind sie mit
ihrer Beute von etwas über 2000
Euro über der Grenze und können
davon in ihrem Heimatland eine
Zeit lang ganz gut leben. 
Die Frage ist, wie lange man war-
ten wird, bis die Polizeipräsenz
auf der Straße wieder sichtbar ver-
stärkt wird. Gerade darüber wol-
len die größten Maurer Vereine
mit der Liesinger Polizei spre-
chen.

Florian Netsch

In Kürze

Wie so oft im Leben gibt es Er-
freuliches und nicht so Erfreu-
liches zu berichten. 
Erfreulich ist auf alle Fälle, dass
der Wirtschaftsstandort Mauer
auch für große Firmen interessant
ist, wie man an der Ansiedlung
von pro aurum in der Geßlgasse
10/1 sehen kann (siehe Artikel S.1
und 11). Es ist auch ein Leichtes
in Mauer einen Nachfolger zu fin-
den, wenn man in Pension geht:
So folgte Frau Berki-Kleinhofer

der Fam. Jagsch im Papierfachge-
schäft in der Geßlgasse 1 (siehe
Artikel Seite 14) und das Ehepaar
Wetter folgte nahtlos dem Ehe-
paar Moser in der Buchhandlung
(siehe Artikel Seite 9). Ein neues
Geschäft wurde ebenfalls eröffnet:
Das Nagelstudio in der Maurer
Lange Gasse (siehe Artikel Seite
9).
Der Maurer Geschäftsleuteverein
arbeitet auch überaus professio-
nell und betreut seine bald hun-
dert Mitglieder äußerst kompe-
tent. Falls auch Sie mit Ihrem
Betrieb Mitglied werden wollen,
melden Sie sich einfach in der
Park Drogerie Schlesinger,
Geßlgasse 9a (siehe Seite 15 und
16) oder bei Elektro Schön (siehe
Seite 8, 9 und 14). Nach der er-

folgreichen Valentinsakion gibt es
natürlich eine Osteraktion und vor
dem Sommer noch eine tolle
Aktivität, über die wir erst in
einem der folgenden Hefte berich-
ten werden.
Weniger erfreulich ist die steigen-
de Kriminalität in unserer un-
mittelbaren Wohnumgebung.
Immer mehr Wohnungseinbrüche
werden von professionellen
Banden beinahe planquadratmä-
ßig durchgeführt und neuerdings
muss man auch befürchten, dass
die Raubüberfälle häufiger wer-
den (siehe Seite 1, 2, 3 und 5).
Es ist keine Frage, dass man
gegen diese Tendenz Maßnahmen
ergreifen muss. Jede Einsparung
bei der Exekutive, die eine
Verringerung der Personal-

ressourcen auf der Straße nach
sich zieht, ist angesichts dieser
Entwicklungen zu überdenken. Im
Gegenteil: Vielfach wird
gewünscht, dass sich die
Polizeipräsenz gerade in den
Nachmittagsstunden und frühen
Abendstunden erhöhen sollte, da
erfahrungsgemäß gerade zu dieser
Zeit viele Delikte in Privathäusern
begangen werden.
Geschäftseinbrüche sind eher in
den Nachtstunden ein Thema, wo
man die Geschäftsstraßen ver-
stärkt im Auge behalten sollte. 
Keine Frage, das kostet mehr
Geld. 
Wenn die Entwicklung aber so
weiter geht, wird bald eine große
Mehrheit gerne bereit sein, Geld
diesem Problem zu widmen...
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Lassen Sie Altes restaurieren...
Egal, ob Möbel, Bilder oder Spiegel. So mancher Schatz befindet sich
womöglich in Ihrem Besitz und könnte durch eine fachkundige Restaurierung
in altem Glanz erstrahlen. 
Wir vergolden auch Grabinschriften! 

Fa. Pfaffenbichler, Haymog. 96A, 1230 Wien,  Tel. 889 38 83

Erbkrankheiten
Vor einigen Jahren war das
Thema Erbkrankheiten mit
dem Hinweis auf Hüft-
gelenksdysplasie (HD) und
vielleicht noch PRA (pro-
gressive Retinaatrophie)
eigentlich schon erschöpft.
Züchter von Hunden und
Katzen beschäftigten sich
mehr mit Formwertbeur-
teilungen und Leistungsprü-
fungen, die Genetik und ver-
erbbare Krankheiten waren
ein (oft unliebsames)
Randthema. 

Als vor nunmehr drei Jahren
das Genom (= Gesamtheit
der vererbbaren Informatio-
nen einer Zelle) des Hundes
entschlüsselt werden konnte,
war das ein weiterer Schritt,
um Erbkrankheiten des
Hundes zu erfassen. Der
technische Stand und die
modernen Diagnosever-
fahren bieten heute die
Möglichkeit, noch v o r dem
Zuchteinsatz eines Tieres
dessen Gesundheit - im Zu-
sammenhang mit vererbba-
ren Krankheiten - festzustel-
len. Die von vielen
Zuchtverbänden zusätzlich
geforderten Untersuchungen
auf Ellbogen-, Knie-
scheiben-, Augen-, Herz-,
Schilddrüsen-, Nieren-, Le-
ber-, Darm-, Haut,- oder
neurologische Erkrankungen
haben aber natürlich auch
ihren Preis. Tierärztliche
Diagnostik und Befunde
müssen zum Kaufpreis eines
Welpen/Kitten addiert wer-
den. 

Allerdings gewährleisten sie
einerseits, einen Nachkom-
men aus einer weitgehend
gesunden Paarung zu erhal-
ten und sichern außerdem,
dass die Population einer
bestimmten Rasse insgesamt
„erbgesund“ bleibt. Das alles
schützt natürlich nicht vor je-
der Erkrankung während
eines langen Hunde- oder
Katzenlebens, bewahrt aber
zumindest vor vermeidbarem
Leid, wie z. B. Schmerzen im
Hüftgelenk auf Grund von
HD, Operationen von Knien
und Ellbogengelenken, Dau-
ertherapie von genetisch be-
dingten Herzerkrankungen,
u.s.w. Bedeutung gewinnt
dieses Thema, wenn man vor
der Entscheidung steht, ein
reinrassiges Tier zu erstehen
oder auf Mischlinge zurück
zu greifen. 

Sollte die Entscheidung auf
ein Rassetier gefallen sein, so
ist der höhere Kaufpreis
beim seriösen Züchter alle-
mal gerechtfertigt.

Kompetenz  
rund  ums  Tier

Tierärztliche Ordinationsgemeinschaft Mauer
Mag. Daniela Kopp

Dr. Hans Peter Tschapka
1230, Maurer Lange G. 61

Tel. 01/888 63 57

22.
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Blütenpracht in Mauer
Das neue Blumengeschäft Ecke
Speisinger Str. und Franz
Graßlergasse präsentiert auf
einem verglasten Freigelände
Aussetzware, Kübelpflanzen und
Kräuter aus Italien.
Das Sortiment wird ständig
erweitert (Anregungen von Kun-
den immer willkommen).
Mo.-Fr. 8-18.30, Sa. 8-17 und
Sonn- und Feiertag (auch zu
Ostern!) 9-15 Uhr.
Schenken Sie einen dekorativen
Blumenkorb zu Ostern!

Tel. 01/888 66 92

Palmers nach Mauer?
Nach der Übersiedlung des Wä-
schegeschäftes neben der Maurer
Buchhandlung soll - Gerüchten
zufolge - dorthin erfreulicher
Weise wieder ein Palmers kom-
men.
Genauere Informationen zu die-
sem Thema und allen anderen
Artikeln in der Zeitung finden Sie
auf www.mauer.at 
Falls Sie mit dem Internet noch
nicht umgehen können: Seite 16.

Bezirksfernsehen
Schauen Sie auf www.liesing.at
oder www.mauer.at Es ist eine
wahre Freude, wie viele Filme es
über Ereignisse im Bezirk dort
zu sehen gibt. Falls auch Sie
einen ca. 5 Minuten langen Film
über eine Ihrer Veranstaltungen
von den Profis des Bezirksfern-
sehens drehen lassen wollen,
wenden Sie sich an Frau Brigitte
Sack: Tel. 0699 179 4444 0

bezirksfernsehen@liesing.at

Blütenpracht, Speisingerstr. 203
(ehem. Blumenstube zur Floristin)
jetzt ehem. Geschäft von Kauba.

b.A.
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Der neue geschlossene Lloyd Fonds Holland II 
in limitierter Exklusivauflage bei Raiffeisen!

Raiffeisen 
Beratungsbüro Mauer

Manfred Horer
Tel.: 05 1700 61211

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

manfred.horer@raiffeisenbank.at

Manfred Horer

Investieren Sie in vier
moderne Büroimmo-
bilien am Topstandort
Niederlande. 

Die Niederlande bieten
mit hohem Wirtschafts-
wachstum, exzellenter
Infrastruktur und gün-
stigen steuerlichen Re-
gelungen ideale In-
vestitionsbedingungen.

Mit einer Beteiligung am
geschlossenen Immobilien-
fonds Lloyd Fonds Holland
II investieren Sie in den dyna-
mischen niederländischen Im-
mobilienmarkt. Der Fonds hat
am 7. Jänner 2008 vier attrak-
tive, langfristig an äußerst
bonitätsstarke Mieter vermie-
tete Bürogebäude in Almere,
Amersfoort, ´s-Hertogen-
bosch und Breda erworben.

Wir informieren Sie gerne!
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Polit-Theater zum Thema Fluglärm
Frau Kranzl, Staatssekretärin im
Verkehrsministerium, hat sich
bemüßigt gefühlt, eine unrichtige
Pressemeldung zum Stand des
EU-Verfahrens herauszugeben,
auf die der Kurier - von seinem
Eigentümer her, immer pro
Flughafen (weil pro LH Pröll)  -
prompt aufgesprungen ist.
Erfreulicherweise haben aber die
Redakteure der Presse in Brüssel
nachgefragt und am 4.2. d.J. eine
berichtigte Darstellung gebracht,
nämlich, dass die Kranzl-
Pressemeldung sowohl inhaltlich
als auch formell unrichtig war.
Auch dass der EU-Beamte "stink-
sauer" reagiert habe, war im
Presseartikel zu lesen. Und dass
der Flughafen derzeit keinen
Grund zur Euphorie habe.
Daraufhin kamen an die AFLG
viele Reaktionen, auch von
Nichtmitgliedern. Eines von die-
sen schrieb: "Und  Faymann
schaut zu, überlässt bezüglich
Luftverkehr alles der Kranzl,
deren Einstellung zur Be-
völkerung um nichts besser ist,
als die des Vorgängers Kukacka".

Tatsächlich hat Minister Faymann
schon 6 Monate lang nicht auf die
Feststellung des Umweltbundes-
amtes im 8. Umweltkontroll-
bericht vom Juli 2007 reagiert,
dass die mit Verordnung festge-
setzten Lärmgrenzwerte für
Fluglärm viel zu hoch sind und es
wäre höchst an der Zeit, dass
auch er sich dazu äußert!

Der NÖ Grün-LAbg. Fasan
wiederum, behauptet in einer E-
Mail, dass die Anrainerge-
meinden durch den Mediations-
Teilvertrag, mit dem Liesing und
die Wienerwaldgemeinden mas-
siv belastet wurden, kurzfristig
entlastet wurden, was nicht
stimmt. Er und sein Freund Dr.
Prader haben in der Mediation die
unrichtigen Lärmberechnungen
des Flughafens gedeckt, die eine
Entlastung vortäuschen sollten.
Die "Aufdecker" wollten sie
sogar aus der Mediation (die
gegen alle Mediationsregeln ver-
stieß) ausschliessen lassen.

www.fluglaerm.at
(Für den Inhalt verantwortlich!)

Die Highlights für Sie auf
einen Blick:
z Top-Lage der Immobilien:
Alle vier Fondsobjekte befin-
den sich an sehr guten
Bürostandorten mit weiterem
Wachstumspotenzial.
z Top-Mieter zu Top-Kondi-
tionen: Die Immobilien sind
komplett und langfristig an
bonitätsstarke Mieter vermie-
tet.
z Top-Erträge: Attraktive
prognostizierte Auszahlungen
von jährlich 6,0 %, die bis auf
7,5 % steigen, bieten gute
Ertragsaussichten. Zusammen
mit dem Veräußerungserlös
wird ein Jahresertrag von
durchschnittlich 7,83 % pro-
gnostiziert.

Was Sie sonst noch wissen
sollten...

... Beim Lloyd Fonds Holland
II handelt es sich um eine mit-
unternehmerische Beteiligung
(kein Wertpapierfonds) mit
den damit verbundenen
Chancen und Risiken. Der
wirtschaftliche Verlauf der
Beteiligung hängt von ver-
schiedenen, in der Zukunft lie-
genden Ereignissen ab. Die
Prognoseberechnungen wur-
den unter Zugrundelegung der
derzeitigen Planungen der
Emittentin dargestellt. Diese
wurden auf Grundlage der aus
heutiger Sicht realistischen
Annahmen und Planungen
unter dem Gesichtspunkt der
kaufmännischen Vorsicht
erstellt. Die Prognoserech-
nungen sind kein verlässlicher
Indikator für die künftige
Entwicklung der Beteiligung.
Über etwaige Risiken infor-
mieren Sie die Mitarbeiter des
Beratungsbüros in Mauer.

Mehrere Einbrüche in der Geßlgasse!
Allein in der Geßlgasse gab es in
den letzten Wochen mehrere
Einbrüche in Geschäftslokale,
wobei teilweise professionell ein-
gedrungen wurde, manchmal aber
auch einfach das Schaufenster
eingeschlagen wurde. Daran sieht
man, dass wir es mit völlig unter-
schiedlichen Täterprofilen zu tun
haben, wobei immer noch viele
Banden aus Polen und Rumänien
kommen, aber auch die Zahl der
Einbrecher aus ehemals russi-
schen Ländern langsam zunimmt.
Daran sieht man, dass wir uns
noch auf einiges gefasst machen
können.
Allein in der Gegend rund um die
Rohrergasse wurden in den letz-
ten Wochen 16 Einbrüche began-
gen, wobei die Täter oft nach dem
selben Muster vorgehen.
Zunächst kommt ein “Späh-
trupp”, der - vermutlich schon mit
aus Autos gestohlenen -
Navigationssystemen die Ko-
ordinaten “interessanter” Objekte
durchgibt, wobei Häuser mit
Hunden oft ein Ringerl bekom-
men, mit Alarmanlagen ein X und
andere ein Hackerl. Danach
kommt der Einbruchtrupp und
geht nach Planquadrat vor. 
Besonders gefährdet sind aus-

sichtsreich wirkende Objekte, die
teilweise nicht gut eingesehen
werden können, wo man z. B.
über die Terassentüre leicht ein-
dringen kann, ohne dass man von
Bewohnern umliegender Häuser
beobachet werden kann.
Es gibt ein ganzes Bündel von
Maßnahmen zur Sicherung Ihres
Hauses. Sei es das Glas (siehe
Seite 2), das gesamte Objekt
durch eine Alarmanlage (S. 5)
oder das Schloss (S.14). Wenn
Sie sich betroffen fühlen, sollten
Sie handeln, da Einbrecher häu-
fig auch nicht davor zurück-
schrecken zu kommen,  wenn
jemand im Haus ist. Verdächtige
Beobachtungen melden Sie bit-
te der Polizei Liesing unter
01/31310/49250.

Wegen der großen Nachfrage
musste bei Alarmtechnik Aichin-

ger (S. 5) bereits ein zusätzlicher
Techniker aufgenommen werden!

b.A.
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Ihr KFZ-Techniker in Mauer
KFZ-Technik Kornberger

Reparatur aller Marken
0664-52 58 756

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

§57a Überprüfung (Pickerl) für Auto und 2-Rad.
Kostenloses Hol- und Bringservice

Kleine Beträge - 
große Ertragschancen

Sie wollen auch beim regelmäßigen
Ansparen von den Vorteilen eines aktiven
Vermögensmanagements profitieren? 

FokusLife, die neue Generation einer
indexgebundenen
Versicherungsveranlagung, kombiniert die
Vorteile eines professionellen und aktiven
Vermögensmanagements mit dem Schutz einer
Lebensversicherung. Das bringt Ihnen neben attraktiven

Ertragschancen besondere Steuer-
und Spesenvorteile. Die Erträge sind,
basierend auf der derzeit geltenden
Rechtslage, frei von
Kapitalertragsteuer und
Einkommensteuer. Schon ab 50 Euro
monatlich bzw. ab 7.500 Euro einmalig
können Sie vom Veranlagungs-Know-
how erfahrener Vermögensmanager
profitieren. Rufen Sie mich an - ich
berate Sie gerne - auch außerhalb der
banküblichen Öffnungszeiten!

Friedrich Lembacher
Filialleiter Stellvertreter 
Tel.: 05 05 05 DW 31724
Bank Austria Creditanstalt
Filiale Mauer
Endresstraße 119, 1230 Wien 

Indischer Tanzunterricht in der VHS Mauer
Bharata Natyam ist ein klassi-
scher Tanz aus Südindien (rhyth-
mischen Tänzen, pantomimische
Ausdruckstänze)
Devayanti (Sissa Frottier) erhielt
ihre Tanzausbildung bei Radha
Anjali in Wien sowie bei einem
Studienaufenthalt in Indien. 
2003 machte sie ihr Arangetram,
den Abschluss der Grundaus-
bildung, mit einem abendfüllen-
den Soloprogramm.
Ab sofort unterrichtet sie erst-
mals Bharata Natyam in der
Volkshochschule Mauer. 
VHS MAURER RATHAUS, 23,
Speisinger Straße 256, 
Tel: 886 26 31, 0664/55 22 5 88
Ab sofort jeweils 
Fr. 17:45-19:00.

Das heurige Arbeitsjahr, wir befin-
den uns schon im neunten Jahr
des 21. Jahrhunderts, wurde
schon vielfach als Gedenkjahr
gestempelt, führt es uns doch  zu
den Geschehnissen des März
1938, des Anschlusses, des
Nationalsozialismus, der Vor-
ahnung  von vielem Leid. Ich
selbst  war damals noch nicht
geboren und  meine Kriegser-
innerungen beschränken sich auf
das durchdringende Geräusch von
Sirenen, die  das Nahen  von
Flugzeugen ankündigten. 
Bei  der Ausarbeitung  des zuletzt
erschienenen  Bandes der Maurer
Schulchronik - er  reicht bis in das
Jahr 1939 - fand Herr Ing. Böhm
relativ große Zurückhaltung von
Seiten der Schuldirektoren  betref-
fend die Zeitgeschichte, aber
doch  auch  einige Hinweise über
Aktivitäten und sozialpolitische
Veränderungen  die die Maurer
Bevölkerung  in ihren Bann zo-
gen. So wurden schon  in dem
zuletzt erschienenen Band der
Chronik  Seiten mit dem Auf-
hänger : "Was sonst noch in Mauer
geschah und in der Schulchronik
nicht erwähnt wurde" eingefügt.
Viele Abschnitte  aus den Ar-
chiven des Gemeindeamtes sowie
Protokolle  des Gemeinderates der
Marktgemeinde Mauer konnten
dabei nicht berücksichtigt werden.
Herr Ing. Böhm plant nun die
Herausgabe eines  KALENDA-
RIUMS, das  durch chronologi-
sche  Eintragungen von Zeitungs-
berichten und Bildern vorerst ein-
mal die Jahre 1938 -  1939  darle-
gen soll.  Die Härte dieser Zeit
steckt wahrscheinlich vielen
Maurern der älteren Generation
noch ich den Knochen. Entweder
erinnert man sich  an die
Erzählungen - falls darüber über-
haupt gesprochen wurde - der
Großeltern, oder man trägt   noch
manch -  damals unverstandene -
Bemerkung Erwachsener  mit sich
herum. Ich bin überzeugt, dass

noch allerlei Unausgesprochenes
tief in mancher Seele begraben
liegt, sowie auch  Kindheits-
erinnerungen  auftauchen werden,
die vom unschuldigen  Geist der
fröhlichen Gemeinschaft  getragen
sind.
Es ist ein heikles Thema, es wurde
und wird noch viel verdrängt.
Vergangenheitsbewältigung kann
nicht durch Schweigen erreicht
werden. Herr Ing. Böhm und ich
haben sich an  die MA 7 der Stadt
Wien um Mithilfe gewandt und
hoffen auf die Unterstützung
eines Historikers  bei der Prä-
sentation  dieser neugeplanten
Idee. Diese kann freilich nur
umgesetzt  werden, wenn wir auch
auf die Mithilfe von Ihnen, unse-
ren Maurer Bürgern, bauen kön-
nen. 
Was brauchen wir?
Wir bitten um persönliche
Erinnerungen, Fotos, Dokumen-
te, eventuell Tagebuchaufzeich-
nungen aus dieser Zeit. Sie brin-
gen Aktualität  in ein Kalen-
derblatt, sind  lebendige Quelle
von Zeitzeugen und als solche
von größter Wichtigkeit  für die
Nachwelt. Natürlich  eignen wir
uns nichts an, es gibt ja die prakti-
sche Möglichkeit der Fotokopie,
sowie auch die Zusicherung -
wenn gewünscht- der vertrau-
lichen Behandlung.
Das Kalendarium soll noch im
Herbst erscheinen, es ist also
höchste Zeit, .....doch ohne Sie
und Ihre Mithilfe kann dieses
Projekt nicht umgesetzt werden.
Ansprechpartner sind wie gehabt
die Pfadlerei   Karl Buberl ,
Gesslgasse 19 und Herr Ing.Heinz
Böhm,Speisingerstraße 242, Tel.:
888 23 05. 
Für Ihre Mitarbeit  danken wir
schon jetzt im Vorhinein!
GESUCHT WIRD...GEBETEN
W I R D . . . . G E S U C H T

B E R I C H T

von Christl AYAD

Die Maurer Heimatrunde auf der Suche....

Maurer Heimatrunde

Unterrichtet in der VHS Mauer:
Devayanti

TE

S

b.A.
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Fußpflegerin Leopoldine J.
Martschitz hat in ihrem Leben
schon viel erreicht. Sei es als
erfolgreiche Geschäftsfrau in
Mauer oder als langjährige
Unterstützerin des Stephansdo-
mes mit ihrer gemeinnützigen
LichterWerkStatt. 
Das hätte sie sich aber auch nicht
träumen lassen: sie wurde vom
Papst persönlich beauftragt, die
Osterkerze für die liturgische
Feier der Osternacht für den Vati-
kan herzustellen. Die persönliche
Übergabe erfolgte vor wenigen
Tagen (Bericht im nächsten Heft).
In „DER SONNTAG“ vom 18.2.
wurde ihr die Titelgeschichte
gewidmet. Seit kurzem arbeitet
Leopoldine mit den inhaftierten
Frauen der Justizanstalt zusam-
men, mit denen sie Schmuck-
kerzen  herstellt. Sie möchte
damit den Frauen ein Stück
Selbstwertgefühl schenken und
vor allem auch eine Perspektive
für die Zeit nach Schwarzau
eröffnen.
Leopoldine verliert bei dieser
Arbeit aber auch nicht die Opfer
der hier einsitzenden Täterinnen
aus den Augen. Auch für sie soll
es aus dem Erlös der Aktion

„Licht für den Dom – Licht für
die Menschen“ Zuwendung
geben. Der Leiter der Justiz-
anstalt, Oberst Neuberger, ist
jedenfalls glücklich darüber, dass
hier auch für das Image von
Schwarzau viel getan wird. In der
Öffentlichkeit soll weder der
Eindruck erweckt werden, dass es
den Inhaftierten hier zu gut geht,
aber auch nicht, dass sie ihre Zeit
hier völlig sinnlos verbringen.
Ganz in Gegenteil: Vom ersten
Tag an arbeitet man an der
Resozialisierung der Inhaftierten
und die Hilfe von Leopoldine J.
Martschitz ist dabei sehr will-
kommen!
Osterkerzen sind ab sofort zum
Preis von Euro 19.-- bei
Leopoldine erhältlich.

Osterkerze für den Papst

Maurer Hauptplatz 11, 1230 Wien           T 01-886 00 19                   F 01-886 04 09
office@aichinger-sicherheitstechnik.at  http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at (b. A.)

Aus gegebenen Anlass möcht ich
diesmal über die verschiedensten
Sicherungsmethoden berichten,
welche in der Alarmtechnik
Verwendung finden.
Prinzipiell sind drei unterschied-
liche Systeme der Sicherung
möglich.
A.) Der Außenhautschutz. Hier
sollen an allen möglichen
Stellen, über die man in das Haus
eindringen kann, Magnetkon-
takte angebracht werden. Ob
zusätzlich Glasbruchmelder bzw.
Erschütterungsmelder montiert
werden sollen, das entscheidet
der Fachmann bei einem seriö-
sen Beratungsgespräch vor Ort.
Bei dieser Schutzmethode
erkennt die Alarmanlage den
Eindringling schon beim Öffnen
von Fenster oder Türen und
schlägt Alarm, noch bevor der

Verkaufsberatung und 
Technik in einer Hand!

Täter im Haus ist. Mit so man-
chen Aussagen wie: "Das Fenster
kann ausgelassen werden, weil es
eh so hoch ist", ist es nicht getan,
da nicht voraussehbar ist, wo und
wann der Täter zuschlägt.
B.) Der Innenraumschutz. Bei
dieser Methode werden in den
wichtigsten Räumlichkeiten wie
Schlafzimmer, Wohnzimmer,
Büro, Flur und dergleichen
Bewegungsmelder montiert. Das
können Wärmemelder, also so
genannte IR Melder, oder
Bewegungsmelder in Form von
Mikrowellenmelder oder noch
besser, eine Kombination von
beiden Systemen sein. Hier hat
der Einbrecher schon ein Fenster
bzw. eine Tür überwunden und
befindet sich bereits im
Innenbereich des Hauses. Erst
jetzt erkennt die Alarmanlage

I

Sicherungsmethoden in der Alarmtechnik

Christoph Kardinal Schönborn freut
sich über  Leopoldines großes En-
gagement: www.lichterwerkstatt.at

aufgrund der physikalischen
Einwirkungen den Täter und löst
aus. Diese Art der Sicherung
erlaubt es jedoch nicht, die
Anlage scharf zu stellen und sich
selber im Haus aufzuhalten.
C.) Der Objektschutz. Einzelne,
sehr wichtige bzw. teure
Gegenstände werden punktuell
geschützt. Sei es ein Bild, eine
Vase oder sonstige Dinge. Diese
Gegenstände werden dann mittels
Magnetkontakt, Bildermelder
oder kapazitivem Sensor gesi-
chert.
Welche Punkte sind zu beach-
ten? Nur der erfahrene Errichter
weiß, nach einem ausführlichem
Beratungsgespräch vor Ort, wel-
ches Produkt für jeden einzelnen
Fall die beste Lösung ist. Nur
weil der Nachbar ein System hat,
mit dem er zufrieden ist, bedeutet
das nicht, dass auch dieses
System bei jedem anderen Fall
zutrifft. Die Einzelkomponenten
sollten den Richtlinien nach EN,
VSÖ oder VDS entsprechen.
Ebenfalls sollte die gesamte
Planung des Systems nach diesen
Richtlinien erfolgen.

Nur so kann gewährleistet wer-

den, dass für Sie der bestmögliche
Schutz durch eine Alarmanlage
gegeben ist. Zu erwähnen ist
auch, dass, wenn man sich dazu
entschließt ein Sicherheitssystem
anzuschaffen, unbedingt drei bis
vier Anbote von dazu auch befug-
ten Errichterfirmen eingeholt
werden sollten. Wen man dann
letztendlich beauftragt, sollte
nicht der Preis bestimmen, son-
dern die Beratungsqualität. Ich
möchte hier auf das Interview mit
Herrn Univ.-Prof. DI Dr. Ri-
chard Eltschka, geführt mit der
Zeitung Konsument, Ausgabe
10/2007 verweisen, wo dieser
Punkt extra erwähnt wurde. Zitat: 
Soll man den Bestbieter neh-
men? Unter “Bestbieter” wird ja
heute leider nur mehr der
Billigstbieter verstanden. Aber
Sicherheit ist ein Produkt, das
direkt in das persönliche Leben
eingreift und wo natürlich auch
andere Faktoren als nur der Preis
maßgebend sein können. Danach
wird sich dann richten, ob man
mit einer Alarmanlage zufrieden
ist oder ob man sie nur mitge-
nommen hat als "Schnäppchen"
und dann versucht, sie zu Hause
selbst in Gang zu bringen.”

Vor wenigen Tagen übergab die Maurer Fußpflegerin Leopoldine J.
Martschitz Papst Benedikt XVI. die Osterkerze für die liturgische
Feier der Osternacht im Petersdom. 

RH
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Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

Irmhilde besuchte das Mädchen-
gymnasium in der Wenzgasse und
lernte danach Schneiderin. Ihr
Bruder Wilfried (1931) ging auf
die Klosterneuburger Weinbau-
schule. Tochter Irmhilde und ihr
älterer Bruder mussten bereits in
der Kindheit bei der täglichen
Arbeit fest mit anpacken und
haben beim Aufbau mitgeholfen.
Harter Arbeitseinsatz in Ver-
bindung mit Fortschrittsdenken
und Streben nach Qualität sind

Irmhilde Zahel  wurde am 27.
Dezember 1932 im Haus Maurer
Hauptplatz 9 geboren. Die
Mutter, Hertha Lentz, geb.
Krieger ( 1901 - 1991) stammte
aus bürgerlichen Verhältnissen
und kam aus dem 7. Bezirk, wo
sie die Klosterschule Notre
Dame de Sion besuchte.  Der
Vater Karl Georg Lentz (1900 -
1981) stammte aus einer
Brunnenmacher Familie aus
Perchtoldsdorf,  absolvierte die
Weinbauschule in Gumpolds-
kirchen. Sein Geburtshaus stand
Ecke Valentingasse/Maurer Lan-
gegasse.  

Mit viel Geschick und großem
persönlichem Arbeitseinsatz
machten Hertha und Karl Lentz
aus der kleinen  gemischten
Landwirtschaft  einen zeitgemä-
ßen Weinbaubetrieb.  Lentz war
einer der ersten Betriebe in
Mauer, der eine neue und damals
revolutionäre Technik der
Rebstockerziehung, die soge-
nannte Hochkultur, einführte. 
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Hertha Lentz mit Wilfried und
Irmhilde. 1938.

Irmhilde Zahel  ist 75

damals zum Leitbild der Familie
geworden. 
Im Weingarten wurde damals
noch mit der Gretel, einem der
letzten Pferde in Mauer,  gearbei-
tet. Bald sorgte der Fortschritt  für
private Motorisierung. Ein Puch
Roller, den sich die Lentz Kinder
teilten, konnte angeschafft wer-
den. Modern, schnittig dröhnten
die Geschwister durch die
Gassen. 
Legendär und unvergessen ist ein
Zusammenstoß mit dem berühm-
ten Wiener Schauspieler Josef
Meinrad. "Mädl, is da eh nix pas-
siert?", mit diesen Worten erkun-
digte sich der geschockte Mime

bei der jungen Irmhilde. Der
Unfall verlief glimpflich - Gott
sei Dank. Später konnte die fleißi-
ge Weinhauerin schon eine VW
Pritsche ihr eigen nennen. Bis
heute ist Sie diesem Modell treu
geblieben. Später hat sie auf der
Ladefläche nicht nur die Butten
mit den Trauben, sondern auch
gleich die ganze Familie transpor-
tiert.

1959 heiratet Sie in Hietzing
Alfred Zahel (1931 - 1991) der
dem heutigen Weingut und
Heurigen den Namen gab.
Kennen gelernt hat sie Ihren
"Ulli” auf einem Ball, den Sie nur
deshalb besuchen durfte, weil ihr

Hochzeit mit Alfred Zahel. 1959

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123 Tel.
889 86 80, 27.2.-16.3., 23.4.-11.5.  tgl.
14.30 - 24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange G.
101a, Tel. 888 13 54, -26.2., 27.3.-22.4.,
tgl. 11.30-24.00 h, 
HOFER, Maurer Lange G. 29, 
Tel. 888 73 80,  14.3.-3.4.,  Mo-Sa ab
14.30 h, So+ Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 888 52 62, 15.3.-6.4., Mo-Fr ab
11.30, Sa, So, Fei 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 888 51 72
NEUWIRTH, Maurer Lange G. 18, Tel.
888 32 03.  Bis auf Weiteres aus gesund-
heitlichen Gründen geschlossen.
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 889 28 48, 28.2.-13.3.,  Mo-Fr ab
11.30 h, Sa, So, Fei 10.00 h

H E U R I G E N I N F O STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28
Tel. 888 22 29, 13.2.-20.12. tgl. 15.00
- 24.00 h , Sonntag Ruhetag
WEINDORFER, Maurer Lange G.
37, Tel. 888 71 61, -28.2., 4.4.-11.5.,
Mo- Fr ab 11.30 h, Sa, So, Fei  10.00
SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97,
Tel. 888 79 67, -16.3., Do,Fr. ab
16.00, Sa ab 15.00 h, Sa/Fei ab 11.0h
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 888 55 60, 21.2.-9.3., 22.3.-13.4.,
Mo-Sa ab 14.00, So, Fei ab 11.00 h
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 889 13 18, 28.2.-16.3., 3.-20.4., 
tgl. 15.00 -24.00h, Mo Ruhetag (aus-
genommen Fei) 

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429 Tel.
888 72 63, 23.2.-9.3., 5.-20.4., tgl.
9.00-  24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel.
889 98 98, 8.3.-29.6.,  nur an Sa ab
15.00 h und So, Fei ab 14.00 h

Sommersemester 2008   LIESINGER SCHULVEREIN
Englischkurse für Kinder der 4. Volksschule zur
Vorbereitung auf die AHS:
Gruppen von 5-12 Kindern, erfahrene Kursleiter
Orientierung am Stoff des 1. Semesters AHS                  
Ab 8 Kindern mit zusätzlichem Assistenten
Termine: 1x wöchentlich, an einem Tag der freien Wahl: Mo - Fr
16-18 Uhr oder  Sa 10-12 Uhr 
Kursdauer: März bis Ende Mai  (20 Einh. à 50 Min)  EUR 165,-
Englisch Grammatik und Konversation für die 1.- 5. AHS:
Kleinstgruppen: 4-6 Kinder nach Schulstufen getrennt
Moderne Medien, Individuelle Betreuung
Ziel: Grammatik, Hörverstehen, freies Sprechen, Auffrischung
Termine: 14-tägig, an einem Tag der freien Wahl: Mo - Fr 16-18
Uhr oder  Sa 10-12 Uhr 
Kursdauer: März bis Ende Mai  (16 Einh. à 50 Min) EUR 165,-
Mathematik für die 1.-5.AHS:
Kleinstgruppen: 4-6 Kinder nach Schulstufen getrennt
vertiefend und begleitend zum Unterricht
Ziel: Durch die kleine Gruppengröße kann auf individuelle
Fragen eingegangen werden.
Termine: Freitag 16-17 Uhr oder 17-18h Uhr 
Kursdauer: März bis Ende Mai (10 Einh. À 50 Min) EUR 125,-
Italienisch
Kleinstgruppen: 4-6 Kinder nach Schulstufen getrennt
vertiefend und begleitend zum Unterricht
Kursdauer: März bis Ende Mai (10 Einh. À 50 Min) EUR 125,-
Lernworkshop:
Arbeitsplatzgestaltung - Zeitmanagement - Lerntyp und pas-
sende Lerntechniken, Lerngymnastik - Entspannungstechniken
- Ernährung. Ziel: Mit den richtigen Methoden und der richtigen
Einstellung zu leichterem und effizienterem Lernen zu gelan-
gen.Termine: Freitag: 4.April bis 11. Mai, jeweils von 16-18 Uhr.
(12 Einh à 50 Min) Kosten: EUR 140,-
Kursort: Gymnasium Anton Krieger Gasse 25,  1230 Wien.        
Anmeldungen bitte rasch unter Tel/Fax: 886 24 51 oder
wundsam@liesing.at 

29.2.-16.3.
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

� Buchhaltung
� Lohnverrechnung
� Jahresabschluss
� Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: georg.mazanek@netway.at
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:
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Bruder als Aufpasser mit dabei
war.  Gut gemacht, lieber Wil-
fried!
Der "Ulli" stammte aus Penzing
aus einer bürgerlichen Familie
und war ein leidenschaftlicher
Techniker.  Der junge Ingenieur
begann seine Laufbahn bei der
Österreichischen Automobil-
fabrik Gräf & Stift. Bald ist es
dem eleganten Ulli bewusst
geworden, dass im Weingarten
die noch viel größeren Heraus-
forderungen auf ihn warteten. 
Zunächst zog das junge Paar am
Hautplatz 9 ein.  Schlafzimmer,
Wohnzimmer, Bad, Kabinett.
Gemeinsame Küche mit Eltern
Lentz und Urgroßmutter Krieger.  
Bald darauf kamen die Kinder
Heidi (1960), Alfred (1962) und
Richard (1964) zur Welt. Irmhilde
hatte im Laufe der Jahre ein fun-
diertes Wissen über den Weinbau
von Ihrem Vater auf den Weg mit-
bekommen. Mitte der 1970er
übernahm die junge Frau den
Betrieb. Irmhilde Zahel führte

den Weinbau mit einem kleinen
Heurigen weiter und  bewirt-
schaftete etwa 1 ha Weingärten.
Die Weingartenarbeit bewältigte
sie zu einem großen Teil selbst. 
Eine enorm zeitaufwendige und
anstrengende Arbeit:  Die jungen
Triebe wurden damals mit feuch-
tem Stroh auf die Draht-
rahmenkultur hochgebunden, der
Pflanzenschutz erfolgte manuell
mit einer auf dem Rücken getra-
genen  Spritze.  Rebstock für
Rebstock wurde somit gespritzt
und das mehrmals im Jahr. 
Zu Hause schaute die Großmutter
inzwischen auf die Kinder.  An
den Wochenenden erledigte Vater
Zahel die Bodenbearbeitungen
mit dem Traktor.  Bei der Ernte

kümmerte sich Alfred Zahel
jedoch am liebsten um die "tech-
nische Ausrüstung".  
Das Kommando im Weingarten
aber hatte die Winzerin.  Die
Erntehelfer kamen aus der
Verwandtschaft bzw. waren
Heurigengäste oder Bekannte.
Der Heurigen war bis 1979 ein
Familiengeschäft.  Irmhilde
schupfte mit ihrer Mutter lange
Zeit den Heurigen allein. Fünf
mal im Jahr war für 14 Tage aus-
gesteckt.  Mit dem Tod des Vaters
und der Krankheit der Mutter war
sie nun allein für Haus und Hof
zuständig.  Die nächsten zehn
Jahre verliefen aufgrund der
Pflegebedürftigkeit der Mutter
für die ganze Familie sehr

Buchhandlung in Mauer: NEUÜBERNAHME!

Bücher des Monats:

-Werner Schneyder, Krebs
Langen Müller Verlag 18,40
-Martin Suter, Der letzte
Weynfeldt 
Diogenes Verlag 20,50
-Milena Agus, Die Frau im
Mond
Hoffmann&Campe Verlag 15,40

Kinderbuch:
-Franz Sales Sklenitzka, Drachen
lassen’s richtig krachen 
G&G Verlag 10,95

Das Ehepaar Brigitte und Guido Wetter sorgte für eine kom-
plette Umgestaltung der Maurer Buchhandlung: Neuer heller
Boden, neue Regale und auch eine neue Raumaufteilung, die
das Lokal wesentlich größer wirken lässt als bisher.
Das allgemeine Sortiment der Buchhandlung wird bleiben, die
Auswahl der Kinderbücher wird etwas vergrößert.
Selbstverständlich können die umliegenden Schulen weiterhin
ihre Klassenlektüre in der Buchhandlung in Mauer beziehen.
Bestellungen ab sofort per E-Mail: buch@wetter.co.at
Geßlg. 8a. Tel. 887 26 74 Fax 887 26 70
Öffnungszeiten: Mo. 9-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr.

anstrengend.  Heute gefragt, sagt
sie: " ich weiß nicht mehr, wie ich
das damals alles geschafft habe.
Die Arbeit im Weingarten, das
Ausstecken, Haus und Garten in
Schuss halten und noch Zeit für
die Familie".  
Als sie 1990 den Betrieb übergab,
war bis zum heutigen Tag von
Ruhestand und Muße nichts zu
spüren. Sie ist die unverzichtbare
Kraft  im Hintergrund. Bis heute
nimmt sie sehr aktiv  am
Geschehen im Betrieb teil. "Wer
wird den auf diese Sachen einmal
schauen, wenn ich nicht mehr
bin" fragt sie oft. Mit unheim-
licher Routine und Sorgfalt erle-
digt sie die vielen kleinen
Handgriffe, die erst dann in der
täglichen Hektik auffallen, wenn
sie nicht gemacht wurden.  Freud
und Sorge über die Zukunft des
Familienbetriebes ist ihr Le-
benselixier. Möge diese Wirkung
noch viele Jahre anhalten.  
Wir bedanken uns herzlich bei
unserer Mutter und wünschen
alles Gute zum 75. Geburtstag! 

Karl Georg und Hertha bei Wilfrieds
Hochzeit 1958.

Mit Heidi und Fredi, 1963.

Mit Heidi, Fredi und Richard.
1965.
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Blumen Sykora,
Maurer Lange G.21,
Tel. 888 61 55
Cafe Konditorei Möser OHG, 
Maurer Hauptplatz 5, 
Tel. 888 63 65
Cafe-Restaurant Marienkäfer, 
Maurer Hauptplatz 2,
Tel. 889 84 65
Notariat Mauer, Dr.
Tschernotta,
Maurer Hauptplatz 8,
Tel. 886 31 86
Papierwaren Manfred Jagsch,
Geßlg. 1, Tel. 889 86 69
Professional Beauty
Management, Eva Brode
Maurer Langegasse 69/5 
Tel. 715 65 65
Steuerberater Mag. G.
Mazanek,
Endresstr. 119/5, 
Tel. 889 37 85
Heuriger Neuwirth,
Maurer Lange G. 18, 
Tel. 888 32 03
Ernst Paleta GmbH.
Josef Bühl Gasse 1,

Tel. 0699/140 61 958
"DAS EIS" Reinbacher OHG, 
Maurer Hauptplatz 10, 
Tel. 889 34 98
Raiffeisenlandesbank NÖ-
Wien,
Maurer Hauptplatz 7/12 
Tel. 887 22 47
Wilmas Schönheitsoase,
Geßlg. 1a, 
Tel. 888 76 86 0
Park Drogerie Schlesinger KG,
Geßlg. 9a, 
Tel. 888 67 39
Schuhhaus Mauer
Ammaschell Schuhh. GmbH 
Geßlg. 13-15, Tel. 888 10 68
Willander GesmbH., 
Maurer Lange G. 95, 
Tel. 88 63 18
GPX 
Renate Koschier - Rehulka 
Geßlgasse 5a
RE/MAX Living
Mag. Martina Leodolder
Geßlgasse 8
Elektro Stubits
Geßlgasse 11

BWS
Harry Pietschmann
Maurer Langegasse 59/2
Fleischhauerei Binder
Peczka Ireneusz
Geßlgasse 5
KFZ-Technik Kornberger
Norbert Kornberger
A.Strutzenbergerweg  4
Tel. 0664 52 58 756
Bank Austria - Creditanstalt
Endresstraße 119 

Gartenbauverein Wien-Mauer
Weinbauverein Wien-Mauer
VHS-Mauer
Lionsclub St.Stefan
Fa.Eisner
Volksbank Baden e.Gen.
Maurer Hauptplatz 10
Baumeister Gustav Heinz

Die Förderer des Maurer Lichterzaubers!
Folgenden Firmen und Vereinen haben wir es zu verdanken, dass auch heuer wieder eine wunderbare Weihnachtsbeleuchtung den Maurer
Dezember strahlen ließ. Besonderer Dank gebührt auch Bezirksvorsteher Manfred Wurm und Elektro Schön!

Mehr Infos auf
www.mauer-event.at

Die große Attraktion im Dezember: der Maurer Lichterzauber rund um den
Weihnachtsmarkt am Maurer Hauptppaltz. Ermöglicht durch BV Wurm!
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Lieblings...
Musik: Wolfgang Ambros, 
Dire Straits
Film: Indiana Jones
Buch: Fachliteratur und Harry
Potter
Speise: Kasnocken
Farbe: Blau
Lokal: Hackl's Restaurant Wien
5 - meine Jugendfreunde
Urlaub: Österreichs Berge 
Ergänzen Sie:
Ich bin... ein Optimist
Mein Motto: Ehrlich währt am
längsten
In meiner Freizeit: Bin ich oft
im Maurer Wald
Darüber kann ich richtig
lachen: Über die Scherze meiner
Töchter
Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de: Meine Frau, Kinder und mei-
ne Werkzeugkiste

Mit diesem Prominenten wür-
de ich gerne einen Tag ver-
bringen: Michael Schumacher
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen:
Erfinder des umweltfreundlich-
sten Motors kommt aus Wien-
Mauer
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: Gesundheit für meine
Lieben und mich
In 20 Jahren werde ich: Den
Großglockner besteigen

Fragebogen

Norbert Kornberger repariert alle
Marken. Gerne holt er Ihr Auto ab
und bringt es Ihnen wieder repariert
nach Hause. Tel. 0664 52 58 756
E-Mail: n.kornberger@aon.at

Nach 13 erfolgreichen Jahren
haben wir unser Geschäftlokal
per 31.12.2007 in 1230 Wien,
Maurer Lange Gasse 56 verlas-
sen.

Mit frischem Elan geht es seit 1.
Jänner 2008 in unserem neuen
Domizil in 1230 Wien, Dr.
Barilits Gasse 2 weiter. Unser
Geschäftslokal befindet jetzt sich
beim Maurer Hauplatz, links
neben der Post und wir sind daher
für Sie zentraler zu erreichen.
Beachten Sie die Schilder und es
führt eine  Außentreppe zu unse-
rem Eingang. Es sind die ehema-
ligen Räumlichkeiten der MA 31 -
Wasserwerke.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

und beraten Sie gerne. Ihr
Elektrikermeister Friedrich
Schön und sein Team.

www.liesing.at/schoen

ELEKTRO SCHÖN …… wir sind
übersiedelt!

Gewinnspiel
Die Gewinner vom letzten Spiel
wurden bereits telefonisch ver-
ständigt: Gertude Hilsch, 1230,
Karl Tischler, 2384, Waltraud
Traxler, 1130.
Diesmal haben wir in den
Inseraten ein Datum und ein Wort
(16 Buchstaben) versteckt.
Schicken Sie die Lösung bitte an
Parkdrogerie Schlesinger,
Geßlgasse 9a, 1230 Wien und
gewinnen Sie einen 

Diesmal wurde unser Fragebogen von KFZ-Meister Norbert
Kornberger ausgefüllt. Siehe auch Seite 4!

Astronomischer Verein,
Fleiluftplanetarium Georgenberg,
Tel. 8893541, astbuero@astrono-
m i s c h e s - b u e r o - w i e n . o r. a t ,
Planetenwanderweg Wien: 6 km
ab Schranken Ende Wittgen-
steinstraße neben Tiergarten-
mauer. Erläuterung gratis in
Spender-Rollen beim Schranken
Gütenbach- und Laabertor.
Union Mauer, Fußball-Meister-
schaftstermine: Sportplatz St.
Erhard:  www.union-mauer.at 
Vorlesenachmittage für Kinder
ab 4 Jahren in der Bücherei
Liesing, jeden Montag um 16.00
h, Dauer: 1 Stunde, kostenlos,
23., Liesinger Hauptplatz/
Breitenfurterstraße 358
Jazzcircle Route 66, Sonnberg-
wirt, 2380 Perchtoldsdorf, Tel.
8698181

Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):
Flohmarkt am Maurer Haupt-
platz, 1. März 2008, Info: Tel.
8891808
4.3., 19.30 h, Kathol.
Bildungswerk, “Lateinische
Messe - ja oder nein?, mit Msgr.
Otto Novotny, Pfarrzentrum
Mauer
28.04., 18.30 h, traditioneller
Bittgang durch die Weinberge
(Treffpunkt Schulen St. Ursula).
Die anschließende Agape findet
im Pfarrzentrum St. Erhard,
Mauer statt.
Maurer Heimatrunde: 4. u.
11.3., "Gewerbebetriebe in Mau-
er" mit Gerda u. Karl Buberl, 1.u.
8.4. "Der Lainzer Tiergarten" mit
DI Rudolf Angeli, jeweils um
19.15 h, Freikarten zu lösen in der
VHS Mauer, 23., Speisinger-
straße 256, Tel. 8862631
Bezirksmuseum Liesing, "Lie-
sing im Dunkel". Die Ausstellung
widmet sich den Liesinger Opfern
des Nationalsozialismus. Führung
23.2. und 1.3., jeweils 10.00 -
11.30 h, 23., Canavesegasse 24,
Öffnungszeiten: Mi u. Sa 9.00 -
12 h, So 10.00 - 12.00 h,  Tel.
8698896, Eintritt frei.

Termine

Fo
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Neueröffnung: 1. Nagelstudio in Mauer

Warengutschein 
im Wert von  20 Euro. 

Schreiben Sie bitte Ihre
Telefonnummer auf die Postkarte!
Rechtsweg ausgeschlossen.

Seit Anfang dieses Jahres gibt es
ein neues Nagelstudio in Mauer.
Frau Thea Weninger, ausgebildete
diplomierte Nageldesignerin hat
in der Maurer Langegasse 49 A
ihr Nagelstudio eröffnet. Ob jung
oder alt, Mann oder Frau, für
gepflegte Hände und Nägel ist
Frau Weninger stets bemüht.
Spezialisiert hat sie sich auf
Kunstnägel in Acryl- und Gel-
Technik. Aber auch Maniküre
und Handpflege steht auf dem
Angebotsprogramm.
Verlockend speziell für unsere
Jugend sind die Schüler- und
Studentenpreise. 

Kommen Sie vorbei und holen
Sie sich im März Ihren Gutschein
für die Neukundenaktion.

Nagelstudio Thea
Maniküre, Nageldesign,

Handpflege
Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr

Sa. nach Vereinbarung
Tel. 0699 - 10 62 98 00

Maurer Langegasse 49 A
1230 Wien

Kennen Sie eine Blumenvase, die
Sie selbst beliebig formen kön-
nen? Diese Weltneuheit und viele
andere interessante Geschenk-
ideen für sich und andere finden
Sie bei den Glasvisionen! So
wird Ostern noch schöner...
Glasvisionen
1230 Wien, Geßlg. 5, 
T. 887 42 25 www.glasvisionen.at
E-Mail: office@glasvisionen.at 

Weltneuheit bei
den Glasvisionen!
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Blumengeschäft neben
SPAR Ketzergasse 
Auch Blumen gibt es wieder in
Rodaun zu kaufen - neben dem
SPAR !

Rodaunerstraße:
Rutschbelag wird aufge-
rauht
Der Straßenbelag im unteren
Bereich der Rodaunerstraße, der
zu zahlreichen Unfällen führte
wird im Frühjahr aufgerauht wer-
den. Bis dahin weiterhin Vorsicht
bei nasser Fahrbahn!

RODAUN AKTIV 2008
Die Rodauner Kultur-Initiative
RODAUN AKTIV wird mit
Unterstützung von WIEN KUL-
TUR - FORUM 23  heuer wieder 
verschiedene kulturelle Ver-
anstaltungen durchführen bzw.
unterstützen, u.a.: Wiener Musik
Matinee So., 22.6. WIENER
ART SCHRAMMELN  
Buschenschank Distl Rodaun

Termine und Details werden zeit-
gerecht  plakatiert!

Organisationsfreudige
Menschen werden eingeladen,
bei RODAUN AKTIV (ehren-
amtlich) mitzutun.  
Kontakt: W. Fitz 
Tel. 889 75 75     wfitz@aon.at

SMIR startet mit viel Elan und
Verstärkung im Team in das neue
Jahr - wir haben drei neue
Kolleginnen in der Pflege: Sr.
Hao, Sr. Maria, die vielen von
ihrer Arbeit bei Frau Dr. Hudler
bekannt ist, und Sr. Elfi. Mit ihrer
Unterstützung können wir dem
steigenden Bedarf gerecht wer-
den und in bekannt hoher Qualität
unsere Dienste anbieten.  Damit
betreut unser Pflegepersonal der-
zeit nicht nur 22 Kunden in
Mauer, sondern es wohnen auch

vier unserer Mitarbeiterinnen
dort.
Wenn Sie Näheres über SMIR
und unsere Arbeit wissen möch-
ten, dann rufen Sie uns bitte an
(01/889 27 71) oder kommen zu
uns ins Büro (Breitenfurter Straße
455, Montag bis Freitag 9 bis 12
Uhr). Alle Interessenten sind
auch sehr herzlich zu unserer
Generalversammlung am 5. März
2008 um 18 Uhr bei JUGEND
AM WERK, Hochstraße 14, 1230
Rodaun, eingeladen. 

Mit Schwung ins Neue Jahr

Rasenmäherfachwerkstätte 
gleich in Ihrer Nähe!
Denken Sie rechtzeitig vor
Beginn der Saison, dass auch Ihr
Rasenmäher Pflege und Service
braucht, damit er einwandfrei
läuft und Ihnen größere Repa-
raturen erspart bleiben.
Das Rasenmähercenter Lehner
in der Hermesstraße 61, 1130
Wien, Tel. 804 23 28, bietet
selbstverständlich ein Abhol- und
Bringservice für Ihren
Rasenmäher oder Rasentraktor. 
Welches Service benötigt Ihr
Rasenmäher?
Luftfilter reinigen oder erneuern,
Ölwechsel, Motor und Gerät rei-
nigen, Kerze reinigen oder erset-
zen, Vergaser einstellen, Messer
schleifen, Radantrieb prüfen und
schmieren u.v.m.
Sollte sich eine Reparatur nicht

mehr auszahlen, erhalten Sie bei
Neukauf eines Rasenmähers von
uns bis zu 200 Euro für Ihr altes
Gerät. Wir bieten eine sehr große
Auswahl an Markengeräten zu
günstign Preisen.
Siehe auch Inserat auf Seite 13!

Service, Reparatur oder Neukauf:
Fa. Lehner - Ihr Rasenmäher-

spezialist: Hermesstr. 61, 
Tel. 804 23 28

Kar/Ostergottesdienste

20. März   20.00 Hl. Messe vom
Letzten Abendmahl mit Fuß-
waschung
21. März 16.00:  Kinderkreuz-
weg, 20.00 Karfreitagsliturgie
22. März, 20.00 Auferstehungs-
feier
23. März 5.00:  Ostermesse mit
OstR. Prof. Eduard Schachinger
9.30: Kinder-Ostermesse mit
Speisenweihe, anschl. Osterfrüh-
stück der Kinder im Saal
24. März 5.30:  Emmausgang 
9.30: Gemeindemesse am Oster-
montag

Wer wurde in den letzten
3 Jahren bei uns getauft?

Am Sonntag 30. März  möchten
wir um 9.30 eine Messe speziell
mit all den Kindern feiern, die in
den letzten 3 Jahren bei uns
getauft worden sind. Falls Sie von
uns kein Schreiben erhalten
haben, fühlen Sie sich bitte trotz-
dem angesprochen, Ihre Familie
ist herzlich eingeladen! An-
schließend gibt es im Pfarrsaal
wie immer den Pfarrcafé.

Flohmarkt

Am Sa/So 26./27. April haben
wir wieder unseren Frühjahrs-
Flohmarkt für karitative
Zwecke. Kommen Sie Samstag
9-20h oder Sonntag 9-12h

Wir sammeln zwei Wochen
vorher Geschirr, Kleider, Tisch-
und Bettwäsche, Vorhänge,
Teppiche, Spielsachen,
Sportartikel, Bücher, Zierrat,
Kleinmöbel, Elektrogeräte,
Tonträger, Taschen, Gürtel und
Modeschmuck…
Unter der Woche: 12. -18.4. von
15.00-18.00 und 
19.-24.4. von 9.00-18.00 in der
Rysergasse beim Eingang zum
Pfarrsaal

Tanz mit mir ein
Halleluja
Du bist jung, Du bist alt
Du bist dick, Du bist dünn
Du bist groß, Du bist klein
Du kannst dabei sein!

Die nächsten Termine: Mittwoch
12.3., 16.4., 30.4. von 19.00-
20.30 im Pfarrsaal.

Hab keine Scheu und sprich mich
beim Pfarrcafé an oder ruf mich
an unter 0699-19 23 66 30, wenn
möglich abends.

Jolantha Grascher-Seyfried

Rodauner Kirchenplatz:
neu gepflastert 
Ein lang gehegter Wunsch ging in
Erfüllung: Der Platz  vor der Ro-
dauner Bergkirche erhielt ein
Kopfsteinpflaster anstelle des bis-
herigen Sandbelages. Nicht nur
die Kirchenbesucher, auch die des
Rodauner Kirtages und anderer
Veranstaltungen freuen sich darüber!

Rodaunerhof wurde
GALLO ROSSO
Seit der Eröffnung des GALLO
ROSSO (im ehemaligen Rodau-
nerhof) hat sich dieses Restaurant
bereits bestens etabliert -
Mittagsmenu einerseits, gepflegte
Pizzeria und reichhaltige  italieni-
sche Speisekarte andererseits
haben dem Lokal in kurzer Zeit
zu einem sehr guten Ruf verhol-
fen. Auch die Parkplatzsituation
konnte gelöst werden

BILLA neu
In Rekordzeit wurde der neue
BILLA an der Ecke Ketzer-
gasse/Willergasse fertig gestellt.
Die neue Anordnung der Artikel
und Verkaufsregale führt zwar für
die Kunden noch immer zu länge-
ren Such-Aktionen - der große
Parkplatz wiederum tröstet darü-
ber hinweg. Mit dem freieren
Blick auf die Bergkirche hat sich
auch das Rodauner Ortsbild posi-
tiv entwickelt.

Rodauner Nachrichten
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Maurer
Winterzauber:
Wir machten mit!
Am Samstag, den 8. Dezember
2007, betreute unsere Klasse, die
4.B. der VS 1, 
Bendagasse 1-2 einen Stand am
Maurer Adventmarkt.
Also machten wir uns im
November an zwei Bastelnach-
mittagen in der Schule daran, mit
unserer Lehrerin Ulli, den Eltern
und einigen Geschwistern, für den
großen Tag zu basteln und zu
backen. Es gab verschiedene
Gruppen, in denen Kluppen-
engerln, Tonsterne, Filzschmuck,
Tontopfengerln und liebe Zapfe-
nengerln gebastelt wurden. Auch
in der Küche ging es rund. Hier
wurden Lebkuchensterne mit
geschmolzener Schokolade zu
Bäumchen zusammengesetzt. Das
gemeinsame Basteln hat uns allen
sehr viel Spaß gemacht. Besonders
schön war, dass unser, an
Leukämie erkrankter Mitschüler
dabei sein konnte. 

Am 8. Dezember war es dann
soweit. Wir durften unsere Werke
verkaufen. Sehr viele Leute
besuchten unseren Stand, und die
Tontopfengeln waren bald ausver-
kauft. Wir spendeten den Erlös
von ca. 300 €, auf den wir sehr
stolz sind, dem St. Anna
Kinderspital und hoffen, dass mit
unserem Geld vielen kranken
Kindern geholfen werden kann.
Danke, dass wir mitmachen durf-
ten, die SchülerInnen der 4 B, VS
1 Bendag. 1-2 

ÜBERGEWICHT - GESUNDES
ABNEHMEN

Seit Jänner biete ich in meiner
Ordination auch Ernährungsbe-
ratung bei Übergewicht an:

Übergewicht stellt ein gesund-
heitliches Risiko für Herzkreis-
lauferkrankungen, Diabetes mel-
litus und Bluthochdruck dar.
Crash-Diäten versorgen den
Körper nicht mit allen lebensnot-
wendigen Nährstoffen und bewir-
ken eine Abnahme von Kör-
perzellmasse und Flüssigkeit, die
Fettmasse bleibt jedoch gleich.
Dadurch kommt es nach der Diät
rasch zur neuerlichen Gewichts-
zunahme (JO-JO-Effekt).

Ich biete ein Ernährungspro-
gramm nach neuesten wissen-
schaftlichen Studien an, das auf
dem Prinzip der Insulin-
Trennkost beruht. Spezial-

mahlzeiten bewirken einen nie-
drigen Insulinanstieg und
dadurch auch eine optimale
Fettverbrennung. Diese kann mit
der BIA-Messmethode (einem
Verfahren zur Bestimmung der
Körperzusammensetzung je nach
Zellmasse, Wasser- und Fett-
anteil) in meiner Ordination
regelmäßig kontrolliert werden,
wodurch sich der Verlauf der
Gewichtsreduktion genau beur-
teilen lässt und eine individuelle
begleitende Beratung möglich
macht. 

Eine erfolgreiche, dauerhafte und
gesunde Körpergewichts- und
Fettreduktion kann nur durch
eine gesund zusammengesetzte
Diät und körperliche Aktivität
erreicht werden! Kostenlose
Informationsabende werden
regelmäßig in meiner Ordination
angeboten.

Ordination
Dr. Heidi Strauß
Geßlgasse 19/2
1230 Wien
0699 11 17 80 81
01 89 050 24
www.gesundinmauer.at

Dr Heidi Strauß
Ärztin für
Allgemeinmedizin,
Akupunktur und
Homöopathie
www.gesundinmauer.at
Siehe Seite 15

Ein Haus mit vie-
len Fenstern

Wie im letzten Schuljahr führten
auch heuer wieder die Kinder der
3A + 3B, der Volkschule II,
Bendag. 1-2, mit großer Freude
und Spaß ein nettes Weihnachts-
theaterstück auf.
Vor einer tollen Kulisse gaben die
Schauspieler, die Musiker und der
Chor eine ausgezeichnete Dar-
bietung.
Für die gebotene Leistung erhiel-
ten sie großes Lob von allen
Seiten und natürlich einen riesen-
großen Applaus.

VS Bendagasse: sozial und engagiert! Neu in Mauer: pro aurum
Im News-Ranking unter den 10 besten Volksschulen Österreichs.
Hier lesen Sie einige Gründe dafür...

Hier halten alle fest zusammen:
VS Bendagasse am
Weihnachtsmarkt. Frau Dir.
Böhm (Bild oben) besuchte den
Weihnachtsstand.

Wer Geld hat, stellt sich immer
wieder die Frage, wie er es am
besten anlegen könnte. 
In der Geßlgasse 10/1 (ehemalige
CA-Filiale) hat nun die einzige
Österreich-Filiale der renommier-
ten Edelmetall-Firma pro aurum
eröffnet. 
Geschäftsführer Christian
Lechner empfiehlt seinen
Kunden allerdings nicht, alles
Geld in Gold anzulegen.
“Maximal 20%”, so der Experte.
Man sollte so viel Geld in
Edelmetallen anlegen, dass man
davon in einer Währungskrise ein
Jahr lang leben kann.
Währungskrisen können in ihren
Nachwirkungen zwar auch länger
als ein Jahr dauern,  dennoch soll-
te diese Sicherheitsrücklage rei-
chen.
Die ehemalige Bankfiliale wurde
so schön eingerichet, dass nun
auch die deutsche Mutterfirma
ihre Räume nach diesem Vorbild
umgestalten will. 
Ein Besuch lohnt sich also auf
alle Fälle! Absolut sehenswert ist
auch die Website der Firma:

http://www.proaurum.at/

Hier finden Sie alles Wissenwerte
rund um Edelmetalle.
Bei pro aurum können Sie natür-
lich nicht nur kaufen, sondern
auch verkaufen. Falls Sie
Interesse haben, lassen Sie doch
ihren Gold- und Silberbesitz ein-
fach schätzen!
Öffnungszeiten sind Mo. - Fr. von
8-12 Uhr und von 14-17 Uhr
(Mittwoch Nachmittag geschlos-
sen!).
Tel. 01.888 05 10-0 
Fax 01.888 05 10-50 
info@proaurum.at

Christian Lechner, Geschäftsführer
von pro aurum.

Bäume fallen im Rathauspark

Besorgt sind Anrainer über den Zustand des Bodens im Rathauspark, wurde
doch seinerzeit hier viel Bauschutt abgeladen, der den Wurzeln der teilweise
schon hohen Bäume nun wenig Festigkeit gibt. Unser Foto zeigt den
Bauschutt in den Wurzeln des im Wind gefallenen Baumes.
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www.speising.info

Speisinger Geschichte(n)...

Gesamtansicht der Siedlung nach 1950.

Wiederaufbau der Kleingarten-
siedlung

Da nach dem Zweiten Weltkrieg
nicht nur Lebensmittel, sondern
auch Baumaterial wie Kalk, Ze-
ment, Holz und Eisen rationiert
waren, war die Beschaffung der-
selben auch sehr schwer. Ebenso
der Abtransport der Unmengen
von Schutt war nicht einfach, da
auch die wenigen Fuhrwerke, die
in Wien vorhanden waren, der
Rayonierung unterlagen.

Der alte Siedlergeist kam wieder
voll zum Tragen.

Siedlerstunden wurden geleistet,
der Schutt mit Handwagen besei-
tigt und mit allen zur Verfügung
stehenden Kräften der
Weideraufbau in den Jahren
1948-1949 fast beendet und den
ausgebombten Siedlern ihre
Häuser wieder übergeben.

Als 1955 durch den Abschluss
des Österreichischen Staatsvertra-

ges Österreich wieder die
Selbstständigkeit zurückgegeben
wurde und sich langsam ein
beginnender Wohlstand zeigte,
konnte je nach vorhandenen
Geldmitteln eine etwas größere
Instandsetzung und Moderni-
sierung der Kolonie beginnen.

So konnte 1973 das E-Netz ver-
stärkt wrden. 1974-1975 nach
Erneuerung und Verstärkung der
Gasleitung durch die Gemeinde
Wien war es notwendig, im
Rahmen der Instandhaltung und
Eigenleistung der Siedler, im
Ausmaß von ca. 70.000 Euro fast
alle Gasleitungen zu erneuern.
Neben den laufenden größeren
und kleineren Instandhaltungs-
arbeiten ist es gelungen, die
Trockenlegung der Häuser abzu-
schließen und 120 Dächer mit
“Bramac-Alpendachstein” neu zu
decken und 54 Fassaden mit
Wärmedämmung und Kratzputz
zu versehen.

ENDE

Vase mit Kerze
Euro 6,-

Beisteiners neue
Angebote!

Das sind faire Preise! 
Raumausstatter Beisteiner bietet
Assecoirs äußerst kostengünstig
an. Schauen Sie doch einfach
ganz unverbindlich vorbei!
Hier kann der Hobbyhandwerker
die gewünschte Ware auch bestel-
len, falls gewünscht liefern lassen
und dann selbst montieren. 
Siehe auch das nebenstehende
Inserat!

“Mas Papeleria” in der Speisinger
Straße 51-53, bietet nicht nur das
klassische Sortiment einer Pa-
pierhandlung, sondern auch alles,
was man für Feste und Feiern
braucht – von der Einla-
dungskarte, den Anzeigen, den
Erinnerungs- und Fotoalben über
die Torten-, Tisch-, Raum- und
Gartendekoration bis zu den pas-
senden Geschenken.
Das besondere Angebot der „Mas
Papeleria“ geht aber weit über das
übliche Sortiment hinaus: Auf
Wunsch werden auch Musiker,
DJs, Zauberer und Nikoläuse ver-
mittelt und das Team kümmert
sich um die perfekte Location für
ihre Feier.

Hochzeitsplanung

„Mas Papeleria“ bedeutet auch
mehr Service. Das Personal hilft
bei der aufwendigen Planung
Ihrer Hochzeit. Damit das
Brautpaar den schönsten Tag im
Leben so richtig genießen kann,
organisiert die engagierte
Besitzerin Monika Halvax-Schöll
alles, was eine Hochzeitsfeier
unvergesslich macht: Hochzeits-
einladungen, Musik, Catering,

Blumen- und Tischdekoration,
Hochzeitskerzen und Fotogra-
phen. “Wir organisieren alles
nach den individuellen Wün-
schen“, erklärt die Inhaberin den
speziellen Hochzeitsservice.
“Wir kooperieren mit einem her-
vorragenden Catering, einer fan-
tasievollen Graphikerin und einer
einfühlsamen Musikagentin. Zur
Auswahl von Tischdekorationen
geben wir gerne unsere Kataloge
zur Ansicht mit nach Hause,
damit die Brautleute in Ruhe
wählen können.“
Das Team der „Mas Papeleria“
freut sich, Ihnen zu helfen, ihren
Hochzeitstag zum „Tag ihres
Lebens“ zu machen.          b.A.

“Mas” bedeutet auf spanisch “mehr”!

Infos: „Mas Paperleria“, Speisinger
Straße 51-53, unter Tel. 924 45 25

oder 
www.papeleria.at
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Raumausstatter Beisteiner am RGORG 23

arbeiterin der MA 37 den Affront
des Bauwerbers und bewertete
das Vorgespräch (Einschätzung
BezRat Schöll) als Bauver-
handlung. Lediglich der unmittel-
bar betroffene – um nicht zu
sagen bedrohte – Anrainer kann
nun noch gegen den Baubescheid
Einspruch erheben, der Bezirk
selbst hat keinerlei Möglich-
keiten mehr, dieses Projekt zu
beeinflussen. 

Weiteres im nächsten Heft!

Einigermaßen verwundert zeigt
sich Bezirksrat Mag. Andreas
Schöll (Mitglied des Bau-
ausschusses) über den Ablauf
der Bauverhandlung des
Objektes Speisinger Straße 87. 
Von Seiten des Bauwerbers kam
keine Person, die Auskunft über
den Bau geben konnte. Fragen
bezüglich der Statik oder der
geplanten sechs Garagenplätze
konnten nicht beantwortet wer-
den. Es hat allerdings den
Anschein, dass von den geplanten
sechs Garagenplätzen lediglich
tatsächlich vier Autos Platz haben
werden und was die Statik
betrifft, macht man sich bei die-
sem riesigen Bau mit Recht um
das Nachbarhaus Sorge, handelt
es sich doch nur um einen relativ
instabilen Schüttgrund in dieser
Speisinger Gegend. Das vielleicht
beschädigte Haus könnte zum
Versicherungsfall werden.
Statt wie zu erwarten eine
Bauverhandlung mit einer kom-
petenten Auskunftsperson anzu-
setzen, akzeptierte die Mit-

Baubescheid ohne Bauverhandlung?

Professionelle Hilfe beim 
Verkauf von Zinshaus/-villa

Die Freigassner Immobilienmakler GmbH

... mit der geeigneten Beratung beim fachkundigen Ansprech-
partner! Peter Freigassner, engagierter Immobilienspezialist, ist
Ihre kompetente Anlaufstelle in punkto Zinshäuser & Zinsvillen.

Wer hat schon
Zeit bzw. Lust die
Immobilienseiten
nach den idealen,
auf Zinshäuser
und Zinsvillen
spez ia l i s i e r t en
Immobilienmak-
ler durchzusu-
chen.

Peter Freigassner
hat sich im Besonderen auf
Zinshäuser und Zinsvillen spezi-
alisiert und bietet seinen Kunden
zuverlässiges Service in den
Bereichen Beratung sowie An-
und Verkauf.

Vereinbaren Sie einen Termin
und lassen Sie sich von einem
langjährig tätigen Spezialisten
beraten und betreuen.

Freigassner
Immobilienmakler GmbH
13., Speisinger Straße 7
Mobil: 0664 / 510 66 43
Telefon 01/80 45 088
Fax 01/80 45 389
E-Mail: peter@freigassner.at

Raumausstatter Robert Beistei-
ners Kompetenz ist nicht nur in
vielen privaten Haushalten
gefragt, sondern auch in Ge-
bäuden, die von öffentlicher Hand
verwaltet werden. So hat er
Vorhänge am RGORG 23, Anton
Krieger Gasse 25, erneuert, die -
wie das Foto zeigt - schon recht
traurig herunterhingen. 
Überflüssig zu bemerken, dass
alles bestens geklappt hat und nun
prächtige Vorhänge, die allen
strengen Betimmungen gerecht
werden für die entsprechende
Verdunkelung sorgen, . 
So macht die Zusammenarbeit
Freude, denkt sich wohl auch
Oberschulwart Josef Dvoracek.

Oberschulwart Josef Dvoracek
(links) mit Robert Beisteiner beim
Vermessen der Vorhangbahnen.

Geplante Aktivitäten des Geschätsleutevereins

Viel Wirbel rund um den geplanten
Bau in der Speisinger Straße 87

Speising im Internet:
www.speising.info

Inserat gilt als
GUTSCHEIN!

Wie jedes Jahr wird es auch 2008
eine Ostereieraktion mit biologi-
schen Ostereiern von der Kicher-
erbse geben. 
Das genaue Datum des Speisinger
Flohmarkts wird noch bekannt
gegeben, da auch wir bei unserer
Planung die EM 2008 berücksich-
tigen müssen. Sicher wird er aber
etwa Ende Mai/ Anfang Juni sein.

Die Mitglieder der IG Kaufleute
Speising wünschen allen Kun-
dinnen und Kunden ein Frohes
Osterfest.

b.A.
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E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister
A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2, Tel.: 01/889 32 66
Montage: MO – DO 7.00 bis 16.00, FR 7.00 bis 11.30
Büro/Verkauf in Mauer: MI 8.30 bis 18.00, DO u. FR. 8.30 bis 12.00
Individuelle Terminvereinbarung jederzeit möglich
Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessioniertes
Elektrounternehmen

Foto Klinger: Termin sichern!
Fotografin Monika Klinger ist
viel beschäftigt. 
Welche Geschenke machen noch
Freude? Die meisten haben schon
alles... Ein wirklich persönliches
Geschenk ist allerdings nie ver-
kehrt!
Sollten Sie für Ostern oder
Muttertag ein persönliches Foto
als Geschenk für Ihre Lieben pla-
nen, müssen Sie sich rechtzeitig
um einen Termin kümmern.
Foto Monika Klinger
Ölzeltgasse 12/II/8
1230 Wien
Tel. 0664/3452266
fotografie@monikaklinger.at

Zwei Generationen der Familie
Jagsch arbeiteten im Pa-
pierfachgeschäft in Mauer, das
weit über die Grenzen des Ortes
geschätzt wird. Anlässlich der
Pensionierung von Magda und
Manfred Jagsch wurde das
Geschäft an Frau Berki-Klein-
hofer übergeben.

Für Kontinuität ist gesorgt, da das
Ehepaar Jagsch beim Einkauf und
bei Messebesuchen assistiert,
damit sichergestellt ist, dass die
langjährigen und treuen Kunden
keinerlei Bruch durch die Über-
nahme erleben.
Es ist schwer in Worte zu fassen,
was die Familie Jagsch für Mauer
geleistet hat. Johann Jagsch legte
mit seiner Frau Antonia 1958 den
Grundstein für den Erfolg des
Geschäfts; unglaubliche 50 Jahre
sorgte die Familie Jagsch dafür,
dass unzählige Schulkinder ihre
Sachen hatten, aber auch für
Geschenke und Accessoirs gab es
immer eine Auwahl voller Qualität
und Geschmack. Namhafte Fir-
menmarken sind im Schreib-
warensortiment vertreten. Es wird
eine große Auswahl an Ge-

schenkspapier, Kartonagen und
dazupassenden Geschenksbändern
angeboten. Man findet bei der
Firma Jagsch auch exquisite
Papiere, außergewöhnliche Foto-
alben, Trendartikel und Spiel-
waren, in nächster Zeit auch
Produkte der Firma Sigikid.  
1984 übernahm Manfred Jagsch
mit seiner Frau Magda das
Geschäft und führte es im Sinne
seines Vaters weiter.
Die Firma Jagsch war auch von
Anfang an im Vorstand des
Maurer Geschäftsleutevereins
engagiert. In den letzten Jahren
trug Manfred Jagsch als Obmann
zu vielen Erfolgen des Vereins bei
und schrieb damit Maurer Ge-
schichte.
Seinen Kunden und Kollegen wird
er immer als leutseliger, fröhlicher
und immer am Boden der Realität
bleibender Kompetenzbringer in
Erinnerung bleiben.
Umso erfreulicher ist es, dass
Magda und Manfred Jagsch auch
nach der Pension noch zu den
regelmäßigen Stammtischen der
Maurer Geschäftsleute kommen
und dort wichtige Beiträge liefern.

Ehepaar Jagsch ist in Pension!
Wir sollten nicht darüber schreiben, bevor nicht alles unter
Dach und Fach war. Ende 2007 war es soweit. Entsprechend
überrascht reagierten die Kunden im Jänner.  Aber keine
Sorge: Das Lebenswerk der Familie ist in besten Händen!

Magda und Manfred Jagsch
besuchen weiterhin den
Maurer Geschäftsleute-

stammtisch. Hier am
30.1.2008 beim Edlmoser.

Eine schöne Geschenkidee für
Ostern oder Muttertag: Fotos
von Monika Klinger! 

Für Kontinuität ist gesorgt. Frau Berki-
Kleinhofer (r.) mit Frau Zrust, die

schon seit 17 Jahren bei Papierwaren
Jagsch arbeitet. Ebenfalls im Team,

leider nicht am Bild: Frau Zils, die
Schwester  von Frau Berki-Kleinhofer.

EN
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Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer � Geßlgasse 9A � Tel. 888 67 39 � Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

Â KODAK PICTURE MAKER:
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Puzzles u.v.m. können wir nicht nur direkt von Ihrem Bild und analogen Negativ oder
Dia ausarbeiten, sondern auch von Ihren digitalen Datenträgern. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen "weg-
zaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Wir beraten Sie gerne.

Â GOURMET SELLERIE SUPPE -> Basisch, Biologisch, Vegan:
In den Suppen steckt nur der reine Geschmack und sonst gar nichts. Das Reinheitsgebot der Marke Genussmarke -> keine
Konservierungsstoffe, kein Glutamat, kein Hefeextrakt, keine Füllstoffe, kein Milchpulver, kein tierisches Fett und kein tierisches Eiweiß.
100% Echter Geschmack. Genießen Sie mit ruhigem Gewissen und verwenden Sie die "reinen" Suppen auch zum Würzen. DU BIST WAS
DU ISST!

INFORMATIONEN 15MMAAUURREERR  ZZEEIITTUUNNGG
FEBRUAR 2008

Â ÜBERSPIELE AUF VIDEO oder DVD:
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z.B. VHS und
Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und
HI 8 / Betamax sind kein Problem. NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme und all-
gemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

AK

Â PADMA NERVOTONIN - FÜR INNERE RUHE:
Kräuterkapseln  nach tibetischer Rezeptur *für bewusste, natürliche Gelassenheit* , *für Ruhe und innere Balance* , * für natürlichen
Schlaf*, nervenstärkend und ausgleichend -> ein natürliches Nahrungsergänzungsmittel.

Dr. Ruth Brus-Rödhammer
Ärztin für Allgemeinmedizin
und Homöopathie 
Privat und alle Kassen
Mo. 10-13, 15-19 Uhr, Di. 8-11 Uhr,
Mi. 13.30-16.30, Do. 10-13 Uhr
Fr. 12-16 Uhr Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Heidi Strauss
Ärztin für Allgemeinmedizin
Akupunktur,
Vorsorgeuntersuchungen,
Wahlärztin für alle Kassen
Di. 8-13, Mi. 13-17 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Martin Pospischill
Facharzt für Orthopädie und ortho-
pädische Chirurgie 
Wahlarzt für alle Kassen
Mo. 15-18, Fr. 15-18 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Ulrike Hallwirth
Fachärztin für Kinderchirurgie
Vertragsärztin der KFA
Wahlärztin für alle Kassen
Fr. 13-18, Sa. 10-14 Uhr
Tel. 0650/ 82 100 58

Dr. Andreas Steinbauer
Facharzt für Neurologie
am neurologischen Zentrum
Rosenhügel
Wahlarzt für alle Kassen
Di. 14-18, Do. 14-18 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Diethard Leopold
Psychotherapeut & Psychologe
Integrative Gestalttherapie
Familien- und System-Aufstellungen
Kyudo-Zen-Bogenschiessen
Di. u. Do. ab 14 Uhr nach Vereinb.
Tel. 0650/ 79 09 139

1230 Wien   Geßlgasse 19   1. Stock

Dr. Andreas Grechenig
Facharzt für Augenheilkunde und
Optometrie
Wahlarzt für alle Kassen
Mo. u. Do. 8.30-11.30 u. 15-17 Uhr 
Fr. 15-17, Sa. vormittags n. Vereinb.
Tel. 0699/ 817 31 735

Dr. Gerald Schnürer
Facharzt für Innere Medizin 
Kardiologische Untersuchungen,
Diabetestherapie u. Stoffwechsel 
Alle Kassen.  Anmeldung erbeten!
Tel. 01/888 13 79

Dr. Claudia Marouschek
Fachärztin für Haut- und
Geschlechtskrankheiten
Wahlärztin für alle Kassen
Ordination nach Vereinbarung
Tel. 01/ 890 50 24

Â VORBEUGEN ist besser als BEKÄMPFEN:
Alsiroyal "Viel - Vitamin A bis Z" Kapseln: Nahrungsergänzungsmittel zur täglichen Versorgung mit allen wichtigen Vitaminen,
Mineralstoffen und Spurenelementen. Alsiroyal "Pro Herz" Kapseln: Diätetisches Lebensmittel zur Versorgung mit pflanzlichen Omega - 3
- Fettsäuren, welche für die Funktionsfähigkeit von Herz und Kreislauf unerlässlich ist.
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Computerkurse für absolute
Anfänger
Die nächsten Termine für die beliebten
Anfängerkurse des Liesinger Schulvereins:
28.3., 4.4., 11.4., 18.4. und 25.4. jeweils von
16-17.40. Der übernächste Kurs beginnt
am 16.5.2008! Diese fünf Termine kosten
150 Euro.  Fragen Sie auch nach geförderten
Kursen (WAFF) zum Computerführerschein
Tel. 888 09 83 (sprechen Sie auf den Anruf-
beantworter, wir rufen Sie zurück!).
E-Mail: liesing@liesing.at

16  CHRONIK 
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1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at
TI

TÖCHTERLEHOF - STUTENMILCH
Der Töchterlehof ist ein anerkann-
ter kontrollierter biologischer
Betrieb (seit 1985). Das traditions-
bewusste und innovative
Stutenmilchgestüt "Töchterlehof"
befindet sich im idyllischen
Feistritzthal, im grünen Herzen
Österreichs. 
STUTENMILCH -> 
ENTGIFTET DEN KÖRPER
REGULIERT DEN STOFF-
WECHSEL
STÄRKT DAS IMMUNSYSTEM
STÄRKT DAS NERVENSY-
STEM  u.v.m.
UND HAT KEINE NEBENWIR-
KUNGEN
Zusammenfassend lässt sich sagen,
dass durch die positive Beein-

gesucht: Alphamann - ab
50 - charismatisch, ein-
fühlsam, kunstbegeistert,
gepflegt,  Sinn für Humor
.........!!!!!!
[  0681 108 534 18 ]

flussung aller Stoffwechsel-
vorgänge Stutenmilch nicht nur
kranken Menschen, sondern auch
dem gesunden Körper neue
Kraftimpulse gibt und dadurch ein
Wohlbefinden hervorruft, das einer
Verjüngungskur gleichkommt.

Gesehen in der PARKDROGERIE
SCHLESINGER  (siehe S. 15!).

MMAAUURREERR  ZZEEIITTUUNNGG
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Im Jänner stand die Pfarre im
Zeichen zweier Feste: Am 8.1.2008
feierten wir wie alljährlich das
Patrozinium, das Fest unseres
Pfarrpatrons des heiligen Erhard.
Die heilige Messe feierte mit ca.
150 ehrenamtlichen Pfarrmit-
arbeitern und Gästen Prälat Schütz,
der ehemalige Generalvikar der
Militärdiözese.
In seiner Festpredigt führte er aus,
daß Christentum und Kirche nicht
nur aus Arbeiten und Beten (hl.
Benedikt) bestehe, noch weniger
aus Jammern über schlechte Zeiten
oder Probleme, sondern auch aus
Zuversicht und Fröhlichkeit. Damit
ist auch das Feiern von Festen un-
verzichtbarer Teil unserer Kirche
und somit unserer Pfarre. Pfarrer
Mag. Henschling hat nach der hei-
ligen Messe allen Mitwirkenden
und vor allem allen haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeitern der
Pfarre für ihre Arbeit im Jahr 2007
gedankt. Ein besonderer Dank galt
dem viele Jahre lang treue und
zuverlässige Ministrantendienste
leistenden Herrn Andreas Ullrich
und Herrn Kajetan De Giacomo,
der seit Jahrzehnten auf verschie-
densten Gebieten der Pfarre zur
Seite steht und sie vor allem in
technischen Angelegenheiten
immer unterstützt. Anschließend
haben wir das uns von Prälat
Schütz vorgegebene Motto beherz-
igt und im Pfarrzentrum ausführ-
lich und ausdauernd miteinander
gefeiert (das nannte sich Agape).
Am 26.1.2008 fand in allen
Räumen des Pfarrzentrums der 11.
Mauerer-Pfarrball statt, ein Höhe-
punkt des Mauerer Faschings! In
die von der Jugend unter der
Leitung der Cheforganisatorin Tina
Holper liebevoll geschmückten
Räume strömten ab 19.30 Uhr
zahllose Gäste und Tanzlustige aus
Mauer und Umgebung. Auffallend
und erfreulich war der hohe Anteil

Pfarre St. Erhard feiert! Hallo!
Hier spricht dein Garten!

Bitte putz’ mich wie dein Haus,
dann seh’ ich wieder super aus!
Entferne Laub, Gehölz und Mist,

damit du wieder stolz auf mich bist!

Hausbetreuung SAFRANEK
1230, Maurer Lange Gasse 76

Tel 889 44 89 oder 0676/312 59 89

O

an Jugendlichen und jungen
Erwachsenen. Nach der feierlichen
Eröffnung des Balles durch das
Jung-Damen und Herrenkomitee
(einstudiert von Andrea Kreuter)
begrüßte Pfarrer Henschling die
Gäste mit launigen Worten und
bekannte sich gleich als
Nichttänzer. Tina Holper erklärte,
daß der Reinertrag des Balles zu
2/3 der Gesellschaft für Muko-
polysaccharidose, einer kompli-
zierten und noch unheilbaren
Stoffwechselkrankheit und zu 1/3
Mauerer Notfällen zu Gute kom-
men werde (nicht zuletzt deshalb
konnten vor Mitternacht alle
Tombolalose verkauft und auch
einige Spenden eingenommen
werden). Dann widmeten sich
Junge und Junggebliebene dem
Tanz. Im Untergeschoß gab es eine
Disco, eine Sektbar, eine Cock-
tailbar (auch mit nichtalkoholi-
schen Cocktails) sowie Kaffee und
Kuchen. Besonders gemütliche
Sitze luden im Jugendraum unter
einem fast osmanischen Festzelt
zum Verweilen ein. Oben im Saal
tanzte Jung und Alt (einschließlich
Kaplan und Diakon). Um
Mitternacht gab es statt einer
Quadrille einen sehr gelungenen
"alternativen Publikumstanz", bei
dem alle, die noch Platz fanden,
teilnahmen. Anschließend wurden
viele schöne Preise bei der
Tombola verlost. Ein herzliches
Dankeschön allen  Helfern 

Ulrich Brandstetter

Tolles Eröffnungskomitee!

N
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